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Das Spiel ist aus
Da die Polizei das öffentliche Treiben der Mannen der Schweizer S. A." in Berlin
nicht duldet, veranstaltet die Gruppe da die schönen Uniformen nun schon einmal

angeschafft sind an der Fasnacht eine originelle Böggengruppe:

Der Maey ist gekommen!"

Splitter
Untaten will man lieber bereuen,

als unterlassen.

Der Ruhm der meisten Zeitgenossen

beruht auf Papierwährung.

Es ist schwer, das Leben zum
Kunstwerk zu gestalten, da man dabei

den Radiergummi nicht gebrauchen

darf.

Wer ist gebildet? Wer nicht nur
von Chemie, Physik und Mathematik,

sondern auch von Zoologie, Botanik
und Philologie nichts mehr weiss.

Zwei Monologe, die sich gegenseitig

immer und immer wieder störend
unterbrechen, nennt man eine
Diskussion.

Wirkliche Sorgen sind der beste
Schutz vor eingebildeten Sorgen.

Wer die Menschen verachtet,
überschätzt sie.

Das Gefühl kann irren, der
Verstand betrügt uns. Ch. Tschopp

En helle
Brüeder

Neulich stehe ich mit einem errungenen

Nebelspalter vor einem Kiosk
und treffe meinen Freund Rolf,
welcher mich inklusive Spalter ins Café
schleppt.

Ich trinke ein Helles, Rolf «en
Kafi Grem, à 80 Rappe.»

Folgende Szene vor bevorstehendem

Aufbruch:
Ich: «So Rolf, suf din Kafi us.»
Rolf: «Nei, ich ha Kafi nöd gern,

lanen sta.»
Ich: «Warum suf'sch denn nöd au

es Bier, das chost doch viel weniger.»
Rolf: «Jo weisch, ich sufe 's Bier

no weniger gern!»
Garantiert: Röbi.

SCHWEE. U NFALL- UND HAFTPFLICHT-

VERSICHERUNGSANSTALT IN ZÜPICH
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